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wie gesagt: Nachfolge ein Wunder

darauf weist Petrus mit "siehe" hin

die Jünger hatten im Ggsatz zum reichen 
Mann alles verlassen, um Jesus zu folgen

auch heute gibt es Nachfolger v. Jesus - 
einige sitzen hier in diesem Raum

Millionenfach mehr gibt es weltweit

.
freuen wir uns darüber von Herzen

und danken wir Gott dafür - 
nicht selbstverständlich

beiden letzten Predigten:

Reich, aber traurig. 

Mann, dem Reichtum im Weg stand

deshalb nicht bereit war, Jesus zu folgen

Wer wird gerettet?

Nur Gott kann Menschen in die GH bringen

wenn geschieht, ist das ein Wunder, 
das der HG im Menschen bewirkt

Beleg dafür waren die 12 Männer, 
die Jesus auf Weg begleiteten

nächste VV beleuchten das 
unter Ü "Selige Armut" näher:

28: Da sagte Petrus zu Jesus: 
Siehe, WIR haben alles verlassen 
und sind dir nachgefolgt.

jetzt nochmals auf Gleichnis 
vom Schatz im Acker schauen

für den sich alles zu verkaufen 
lohnte, weil so überragend groß war

darüber schon nachgedacht

jetzt noch mit den Worten von Jesus vertiefen

denn füllt diesen Schatz inhaltlich

in zwei Richtungen

a) Belohnung schon jetzt

29f) Jesus antwortete: Amen, ich sage euch: 
Jeder, der um meinetwillen und um des 
Evangeliums willen Haus oder Brüder, 
Schwestern, Mutter, Vater, Kinder oder Äcker 
verlassen hat, wird das Hundertfache dafür 
empfangen. Jetzt in dieser Zeit wird er Häuser 
und Brüder, Schwestern und Mütter, Kinder und 
Äcker erhalten, wenn auch unter Verfolgungen

damals Jünger konkret erlebt auf Reisen

ihre Familien und Häuser verlassen

fanden auf Weg...
Aufnahme, Herberge

Familie von Jesus

das alles schenkt Jesus auch heute noch

in der Ortsgemeinde - gerade wenn klein

und über Orts- 
gemeinde hinaus

Bezirk, Kreis

Bund FeG

VEF, Ökumene

gemeinsame Basis Jesus verbindet uns

.
Erfahrung als Zeltdiakon

Fische auf Autos - kaum bremsen

SL: Mt 6,20-23
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b) Belohnung einst im Himmel

und zwar mit dem ewigen Leben

verknüpft 13-16,17-22 und 
23-28 mit unserem Text

ging jeweils um Frage nach dem ewigen 
Leben, der Teilnahme an der GH

...
wird als Geschenk empfangen

dazu alles loslassen, was Hände festhalten

Gott bewirkt sie durch den HG

hier das eigentliche Ziel: Beloh-
nung von a) ist auch wichtig

heißt nicht: Sorgenfreies Leben

"wenn auch unter Verfolgungen"

auch keine billiges Aufrech-
nen "wie du mir, so ich dir"

oder "Gott lässt sich nichts schenken"

schon gar nicht um "Himmel verdienen"

doch redet Bibel oft von Lohn, den 
Gott denen schenkt, die nachfolgen

doch nicht im Sinn von "Verdienst" - 
sondern im Sinn von Belohung

.

Helfen Kids Garten - nachher belohnt

"Wenn gewusst hätte, auch geholfen"

doch wollte ja freiwilligen Dienst

daher Bezahlung alles kaputt gemacht

in dem Sinn darfst Du wissen: 

Ja, Du gibst als Christ etwas auf - aber 
nur, um viel Größeres zu gewinnen

V31 bringt es für die Jünger damals auf den Punkt

Viele Erste werden Letzte sein und die Letzten Erste.

die Ersten - das war z.B. der reiche Mann

er traurig davongegangen, nicht in GH dabei

die Letzten - das waren die Jünger

auf Weg mit Jesus n. Jerusalem

alles für ihn verlassen

Jesus ihnen Verfolgungen angekündigt

würden dann - Pls - oft als Abschaum gelten

doch am Ende, bei Abrechnung im 
Himmel, würden sie die Ersten sein

was einfach heißt: mit dabei

so wie Du mit dabei sein wirst, 
wenn Dich ganz auf Jesus verlässt

Menschen mögen Dich belächeln

doch Gott freut sich über Dich

Ü: Selige Armut

ging darum, etwas für Jesus aufzugeben

Ja - so wird man ärmer

doch ist selige Armut, also eine, die rettet

weil so frei werden für Empfang der GH

sie ist der große Schatz, den bekommst

für dieses Leben schon

v.a. aber das ewige Leben

daran gleich im HM erinnern

Christsein auch Gutes in diesem Leben

doch wertvoller nat. das ewige Leben

von Herzen darüber freuen!
 


